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1 3 ntelligenz⸗ Blatt | 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aönigl. Provinzial - Intelligenz. Comtoir, Am poſt⸗ Zo kal, 5 
i Eeingang Plaugengaffe M3583 


Angemeldete $ ramd«, 
Angekommen den 23. Februar 1839. 5 25 


Der Kaiſerlich. Koͤnigl. Ruſſiſche Conſul Herr Prätorins uus Bahia; Herr 
Kaufmann R. Hoffmann aus Grünberg, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann 
Bieber von Bromderg, log. in den 3 Mohren. 5 3 

Bekannt mach un g. 5 

1. Die neuen Zlas⸗Coupons zu den am ſtebenten, achten, neunten und zehn⸗ 
ten Dezember 1838 uns übergebenen Staatsſchuldſcheinen können von heute ad 
taglich — in den Vormittagsſtunden von 9 bit 12 Uhr in Empfang genommen wer⸗ 
den. Danzig, den 25. Februar 1839. 5 
. Boönigl. Regierungs⸗Zaupt⸗Raſſe. En 
AVERTISSEM ENT S. 9 

2. Daß der Kaufmann Moritz Clemens Alexander Rollberg aus Tollte⸗ 
mit und deſſen verlobte Braut, die unverehelichte Gertrude Dorothea Blein, ver 
ihrer Verheirathung die eheliche Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes LU 

ſchloſſen haben, wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht. ee 
Elbing, den 31. Januar 1839. EEE ͤ ò ST TE Tea 
tet Bönigt, Preuß. Stadrgeriihe. 1 GT ung 


— 


gerichtlich errichteten Ehevertrag ausgeſchloſſen. 


„ 
Kuünftigen Mittwoch den 2 


ee 


3. Daß der hieſſge Kaufmann Keinheld Wilhelm Born und deſſen Braut 8 
die Jungfrau Catharine Auguſte Bertram vor Eingehung ihrer Che durch ger icht⸗ 


lichen Ehevertrag die Gütergemeinſchaft in Anſehung des gefammten Vermögens und 


des Exwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hiedurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Danzig, den 5. Jebruar 1839. 
Königl. Preuß. Land, und Stadtgericht 


4. Es haben der hieſige Fleiſchermeiſter Zöhann Carl Dieſing und deſſen 


verlobte Braut die Jungfrau Juliane Zenriette Zimmermann für ihre einzuge⸗ 


deude Ehe die Gemelnſchaft der Güter und des Erwerbes durch einen am 1. d. M. 


> Danzig, den 4. Februar 1839. . 
Röôniglich Preutziſches Land, und Stadtgericht, 


—̃ —́— —ͤ—ͤ— —— — — ER | 
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5. Die Verlobung unſerer älteſten Tochter Albertine mit dem Königl. Major 
und Commandanten von Weichſelmünde und Neufahrwaſſer Herrn von Wegern, 
deehren wir uns ganz ergebenſt anzuzeigen. Hauptmann Sachße und Frau. 


Danzig, den 24. Februar 1839. 8 = 


Todes fa k l. * 


6. Dien geſtern Abend 117 Uhr, an den Folgen eines Schlagfluſſes, erfolg. 
ten ſauften Tod unſerer innigſt geliebten Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter, 
Be ; Frau Zenriette Normann al 74855 
in ihrem noch nicht vollendeten 6gſten Lebensjahre, zeigen tief betrübt, mit der 
Bitte um ſtille Theilnahme an. ER : 

2 Danzig, 


ö 8 Die Hinterbliebenen. 
den 23. Februar 1839, : ee 
i 1 2 


Dom 18. dis 21. Februar 1839 find folgende Briefe retour gekommen: 


I. Thomaſchewsky a Krzydoliwa⸗ 2. Rreitling a Berlin. 3. Borchard a Stra · 


ſchewo. 4. Krumteich a Conitz. 5. Veranda Koſeruck. 6. Zindel 3 Roßwiß. 

7. Ploͤtz a Sr. Grabau a 8 
ya 2 R Preuß Ober⸗Poſt⸗Amt. = 

2 Ane e,, a en 


FR 
7 ae 


Muſik vom Kapellmeiſter Gläͤſer. — Beſetzung der Rollen: Roſe; Dem. Heiner 


mann. Marie: Dem. Graff. Anten⸗ Herr Rath. Richard: Herr Werliz. Vater 


* 


Februar c. wird zu meinem Denefize aufgeführt: 5 
Des Adlers Sorſt, romantiſch⸗komiſche Oper in 3 Akten von Karl von Holte... 


8 
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‚Nenner: geicdrih Weise 10. Indem ich Ein e Publteun zu dieler 
Vorſtellung ergebenſt Aulnde⸗ zeige ich Hiermit an, daß Villette zu Logen und 
Sperrſiß en im Theater ⸗Bureau zu haben find, und daß für bie reſp. Abennenken : 

ae Plätze his Mittwoch Vormittag 10 Uhr reſervirt bleiben = = 
Chriſtiane Weise. er 

— Zwei Thaler Belohnung. 2 ; 

& find folgende Bücher verforen worden, aß: 

M 7323. u. a, b. e Leben und Sitten im Morgenlande, 4 Obe, 2 

- M 8219. u a. b. Karl der Kühne v. Walt. Seott, 4 Bde, m 
4 M2265. Die Inſurgenten, Drama von Daniels. ER Ai 
Ich ſichete dem Finder bel Rückgabe der Bücher obige Belohnung zu. Sobte 
er dieſelben aber bereits verkauft haben, ſo erklaͤre ich mich gern zur Eritattung des 


dafür gezahlten wenn auch ohen Betrages. Im Auftrage D. 3. Krebs, 
e ver : aliſtädtſchen Graben e 486. 


9. Ein Grab auf dem St. Salpator⸗Kirchhof, vorn an rechter Hand, iſt zu 
verkaufen. Näheres deim Geſchaͤfts⸗Commiſſ. Hrn. Woſchs, Seifengafe Me 952. 
10. i Adertif fement, SEES 
Fuͤr naſſe Kalbfelle zahle ich 315 Egk und fuͤr trockene 8 1 ö 
J. W. UNaſedy. 


11. Preis- Verzeithniſſe über 1 ꝛc. c. ſind in der Handels ⸗Gaͤrtnerti 
Langfuhr M 19. in Eupfong zu nehmen; auch werden ſolche, auf portofreie 
Anzeige, gern zugeſandt. Bernh. Luſchnath. 
12. Zur Erlernung der Amteſchreiberei nehme ich Penſionaire auf, deren & 
tern ꝛc. ſich an mich, in portofreien Briefen deshalb wenden konnen. 
Sobbowitz, den 19. Februar 1839. Der Amts⸗Adminiſtrator vogel. 

13. Ein Diener der das Aufwarten verſteht und Zeugniſſe ſeines Wohlverhal⸗ 
tent aufzuwekfen hat, wird geſucht und kann ſich Langgaſſe W 515. im Comtoir 


95 den. 

a Während meiner gebende vom hiefigen Orte wird a Joh. Dor, | 
Keen in meinen Geſchaͤften per procura zeichnen. 0 Sell. 
: Danzig, den 22. Februar 1839. 2 

Am Olivaer Thore iſt das Haus e 565. mit 8 Stuben nebſt Pferbe⸗ 

alt int: großem Obſt. und Blumengarten gleich zu verkaufen oder auch zum Reſ⸗ 

ſourcen⸗Garten oder an Privatperfonen ganz en getheilt zu DR zu 93 

Näheres Frauengaſſe No. 839. 15 : 

2 N 2 


GN permietbungen 
16. Am vorſaͤdt Graben No. 41. it eine Wohngelegenheit bon 2 Stuben, N 
und 2 2024. 2 er an einzelne Bewohuer zu Beam. Näheres dajelbft ER 
Re (HE 


ET 


t 


Kiſtenweiſe billigſt verkauft Heil, Geiſtgaſſe NE 957. 


ä 
| 
5 
\ 
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17... Xopfergaffe No. 75 iſt die Unterwohnung von: einigen Stuben, Keller 


\ und allen Bequemlichkeſten zu. vermiethen. Nachricht Pfefferſtadt Ro. 235. 


18. Frauengaſſe, Sonnenſeite, it eine Oberwohnung, deſtehend aus 3 Zimmern, 
Küche, Boden, Keller ic. zu. Oſtern zu dermiethen. Näheres Frauengaſſe No. 839, 
19. Der am Buttermarkt unter der Servis- . 209 J. u. 95., an der Mottlau 
und am Waſſergange belegene Hofplatz, mit einem Ausgang nach dem Markte und 
einem nach dem Waſſer, und einem Gange 104 Fuß lang, 27 Fuß breit, nebſt eis 
nem großen mit Pfannen bedeckten Schauer, Küche und einem Schreibſtüdchen, ſteht 


ſogleich oder zu Oſtern d. J. zu vermiethen. Das Nähere Butter markt 2092. A. 


4 * e i 0 n. 


200. In der heute im Aucttens⸗Lokal, Jopengaſſe No. 745. featl findenden Auc⸗ 


tion ſollen Nachmittags 3 Uhr 


Eirca 100 Bouteillen Champagner a tout prix 


verkauft werden. 


Sachen zu v er ka u fe n in Da nz. em ö 
maobilia oder bewegliche Sachen. hs 


21. Vorzüglich gutes trockenes hochlaͤnd. büchen, eichen und: fihten Kkobenholz, 


fo: wie auch guter acht brückſcher Torf iſt fortwährend zu haben auf der ehemaligen 
Bütttlei bei Schwarzmoͤnchen bel 5 C. Zannemann 


22 Engl. Futter, und Kreuz⸗Blech, gewoͤhnliches und doppeltes Format, wird 


. . . 
2 Paolländiſchen Cabliau von vorzüglicher Güte im 4 Tonnen, ganzen © 
und halben Fiſchen, hokl. beſte Heringe in 16 Tonnen, und Fettherringe 
© in 34 und ganzen Tonnen, auch ſtückweiſe, werden billig verkauft am dohen 
Thor M 28. bei N Joh Wilh Oertell. 


24. Ein Klopp' iſch für 1 at, Himmeldettgeſtelle a 1 a 20 Sgr., Stühle 


mit Pferdehaar⸗Bezug a 18 Sgr., ſtehen Frauengaſſe No 874. zum. Verkauf. 


2, Ketterhagergaſſe e 104. iſt eine ſingende 
Nachtigall zum Verkauf. Set RER Dal = Le 


—— ä — 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. | 
CI Bienſtag, den 12. Mart d. J sell auf frettsilltges Berlangen im Urte 


hoe verſtelgert und dem Meiſtbietesdean zugsſchlagen we den: Das Grun bſtück an 


der Johenpisgaſſe unter zer Servis⸗Ro, i878, und Ns. a0, Nes Sppolhekenduche, 


Sr er — 3 — 5 
zeſtehend ans 1 Wohnhauſe mit 7 Stuben, 2 Biden, geh er, Küchen, Hoftaum, 
Holitalle und Apartement. Der grote. Theil der Kaufgelder kann darauf ſteben 
bleiben. Die weiteren Bedingungen und Hppothekenpapiere konnen täglich bei mir 


ein geſehen werden. f J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danıig 
Immo bilia oder unbewegliche Sachem 
5 N (Roth wendiger Berkau f.) 8 : 
Die den Erben der Jacob und Maria Moothsſchen Ehelenfen zugehöͤrfgen 
Grundstücke, naͤmlich: 5 en 
J) das Grundſtück Litt A. XIV. % auf dem äußern St. Georgedamm bele⸗ 


* 


„ und ER 3 
9% 25 in Wittenfelde sub Lit, B. EX XIV. 34 befigene Morgen Kaſſenland, 
don denen gemäß gerichtlich aufgenommener Taxe das Erſtere auf 1184 Ds . gr. 
3 Pf., und das Letztere auf 30 x abgtſchaͤßt worden, ſollen in dem Stabigericht! 
auf den 25. Mai a, c. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Ralh Skopnick anberaumten Termin an 
den: Metſtbletenden verkuuft werden. 
Die Texe und die neusten: Hypothekenſcheine können in der Stabrgerichts⸗ 
Megiſtratur eingeſehen werden a 
Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich 0 
1) die undekannten Erben des Bauern Böhnke und ſeiner Ehefrau Catharina geb. 
Mooths aus Tabern, a 
2) die Geſchwiſter Gottfried, George und Anna Haverbeck, : 
3) die unbekannten Erben: der Juſtine Preuß geb. Mooths aus Opitten,, 
2) die Ehriſtine Meoths verehel. Kern und deren Ehemann, 5 
5) der Gettfried Mooths, 5 5 f 
6) die unbekannten Erben des Fleiſchermeiſters Gaſt in Garnfte, ; 
7) die Maria Eliſabeth verebelichte Bäckermeiſter Schwabe und deren! Fhemunn, 
8) die undekannken Erden der verehelichten Anna Dorotheg Kreiſchmaan geb. 
Scheidemann, a e 4 
>); die undekannten Erben des Zimmergefellen Block un ſtimr Ehefray Doro⸗ 
N thea geb. Kormakfy, 5 B 7 
10) der Arbeitenrann Johann Bechler,, 5 50 5 „ 
Ii) der Get fred Somm r, a e 4 
12) der Carl Sommer, . 
13) die untetanaten Erben des Jgeob Auireng des Jüngern 
Ii) bie un taten Erben des Correzius Bedwegññę q ö 
150% die undelsentin Erben des Ku ſchers Peter Janzen, 
160% bie unbekenntem Erten der Heinvech Mark ensſchen Eheleute, 
17) die unb kanten Erben des Dabnd ie, 
| 1 r 5 


sz die Cornel 6% 
1.0) der Cornellus Gotz, 


worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine 


2 5 3 ’ 
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20) die Witwe des Samuel Engbrecht jan, Er 


21) die unbekannten Erben de Samuel Engbrecht a 
22 die undekannten Erden des Ehzen in Rußland, N 


23) die Margaretda Co zen geb. Pauls und deren Ehemann, 

24) die unbekannten Erben des Abſelon Quiring, 

25) die unbekannten Erben des Heinrich Szepansky, SEE, Sa 

26) die Geſchwiſter Anna Lontſe und Albert Kretſchmer, \ 
die Geſchwiſter Peter und Helene Janzen, ge / 

28) alle e Erben der Jacob und Maria geb. Pauls Moolhsſchen Ehe⸗ 

lleute un SR ; 5 
29) die unbekannten Reelprätendenten i 6 
hiedurch oͤffentlich und reſp. bei Vermeidung der Präeluſion vorgeladen. 

Elbing, den 9. Januar 183. N ö 
; Boͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


E diet al, Eita t io ne n. 


28. Nichdem von dem unterzeichneten Land⸗ und Stadtgerichte der Concurs 


2 


uber das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Samuel Seelig Baum exoͤffnet wor⸗ 


den, ſo werden die unbekannten Gläubiger der Maſſe hiemit aufgefordert, ſich bin⸗ 
nen 3 Nonnen, And ſpaͤteſtene in dem auf den ze 27 


1 


5 27 Mat c. Vormittags 10 Uhr 55 ee 
ver dem Herrn Land⸗ und Stadtgerſchtsrath Gerlach angefetzten Termin mit 


= ihren Anſpeuchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweis 


mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Auerkenntniß oder die Inſtruction des Anspruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſöͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 


ſo bringen wir demſelben die bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Groddeck, Mathias 


und Walter als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Ereditor an, einen 
derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame 
zu ver ſeden ; Rr> ä ( 

a Der nige ven den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollſhächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrkigen, daß 
er mit feinem As ſpruche an die Muffe präckudirt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auſerlegt werden wid: 8 
Dau 'g, den 22, Sanuar 1839. e 

Abniglich Preugiſches Land. und Stadtgericke. 0 

2). Htahden von bem unterzeichneten Koͤnigl. Bands und Stadtgerichte der Con 
Fürs über das Vermögen der Handlung Sriedric) Jacob Stolle bieſelbſt eröffnet 
Forderung an die Concursmaſſe zu 


„ 


8885 — 


haben vereinen, ar aufgefordert, 10. ie 3 Monaten and een in 
dem auf 8 ee Beer 


den 5. März 1839 Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichtsrarh Kiſt angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 


über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem⸗ 


nächſt das Anerkenntnis oder die Inſtruktlon des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 

> Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo Bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Criminal⸗Rath Skerle, 
Völtz und Taubert als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, 


einen derfelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerecht⸗ 


ſame zu verſehen. 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perfon noch durch 


einen Wevollmächeigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 


er mit feinem A inſpruche an die Meſſe praͤeludirt und ihm deshalb gegen die ann 
gen Greditoren ein ewiges Stillſchweisen auferlegt werden wird. 


Danzig, 060° 2- November 1838. = 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. Eh 


T — 
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Am Sonntage den 17. Sebruar ſind in nachbenannten Kirchen zum eren 


Male aufgeboten: 


Sl. Marian. Der Eiſchlergeſell Theodor Balla bieſelbſt mit Igfr. Henrielte Havemann. 


Der Turnlehrer Herr Carl Euler biefelbſt mit Igfr. Fanny Anbutb. 
Herr Leopold Gottlob Hepner, Beſitzer des Mitzerguts Schwintz, mit Jofr. 30 
SE banna Charlotte Amalia Lind; 
St. Johann. Herr Leopold Gottlob Hepner⸗ Gutsherr anf dem adlichen Nistergule Schwing, 
8 mit Jungfrau Johanna Charlotte Amalie Link. 
8 Friedrich Wilhelm Kedziera, Kutſcher, mit Youife Niemeyer⸗ 5 
St. Trinitatis. Der biefige Turnlehrer Herr Carl Euler mit Igfr. gan Laura Anbutb. 
Heil. e Der Egan Weber Carl Friedrich mit Igfe. Jana Wilhelmine Schilling zu 
Emau 
Der Schiffazimmergeſell Andreas Beine Bönfe mit Igfr. Regine ae 
8 Schmidt zu e . 


re 


. der Gebornen, epa und Geſtorbenen. ee 
Vom 17, bis den 24. Februar 1839 25 


wurde: in ſammtlichen Kirchſprengeln 30 geboren, 8 Paer copulirt, 
\ und 39 Perſonen begraben.. 


N Schiffs Rapport. 
. Vom 19. bis den 20. Zebruar Nichts parkt, 


Den 21. Februar geſegelt. 2 85 a 
. W. Nadmann — Necker — London — Getreide. Wind S. S. W 


[nö 


U 
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SWetrelde mark t- preis, den 23. Februar 1839? 


Weitzen. Roggen. Gerſte. Hafer |. Erbfen. 


pro Schl. pro Sol. pro Schl. pro Schfl. pro Sf. 


Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. i Sgr. 
5 588 kleine 2 ũ 181? PR 
18 große 35 


Di Herr Geheime Rath und Oberbürgermeiſter don Weickhmann hat auf 


die Bitte der Unterzeichneten es genehmigt, daß mehrere ihm, an ſeinem Jubel⸗ 


feſte überreichten Gegenſtände, Behufs Bildung eines Fonds zur Unterſtützung 
hülfsbedürftiger Gewerbetreibender, öffentlich ausgeſtellt werden dürfen. Die Here 
ehrliche Caſino⸗Geſellſchaft hat die Güte gehabt, hiezu das untere Zimmer ihres 


Locals am Ketterhagſchen Thore zu bewilligen, welches vom 25. Februar bis 

3. März eiuſchließlich in den Stunden von 10 bis 2 Uhr gegen ein Eintrittsgeld 

von 21% Sgr. für die Perſon, ohne Beſchränkung der Mildthätigkeit, geöffnet 

ſein wird. 5 - 8 > 3 f : 
Danzig, den 23. Februar 1839. 


Clebſch. Focking II. Knaack. Weickhmann, Zernecke 1. 


